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REGINA CAE LI

Die Wiesen wiegen sich im ersten Grün,

Und an den Bäumen brachen Knospen auf.

Im Frühlingsabend singt die Frauenglocke:

Freu dich, du Himmelskönigin, Maria!

Der Herr, dein Sohn, ist wahrhaft auferstanden

Von Grab und Tod und Leiden. Alleluja! —

Durch helle Matten, dunkle Felder schwebt

Der großen Glocke reiner, tiefer Klang.

Wir bleiben stehn und neigen still das Haupt

Und beten: Freue dich, du Königin!
Den du als kleines Kind am Herzen trugst,
Der bleich und tot in deinem Schöße lag,

Der Herr! Der Herr ist wirklich auferstanden,

Er lebt in ewiger Seligkeit beim Vater: —

Das Abendläuten Unsrer Lieben Frau

Verstummt. Ein leichter Irischer Wind erwacht,

Und um den Kirchturm fliegt die erste Schwalbe.

In meinem Herzen blüht dein Bild, Maria!

F. Bruno
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